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Die Sage



Wir unterscheiden zwischen 

a) Volkssagen, 

b) Heldensagen und 
c) Göttersagen.

Volkssagen handeln meist von einem bedeutenden Ort, Naturphänomen oder Gebäude.

Heldensagen handeln meist von einem bedeutenden historischen Menschen (König Artus, Odysseus) und sind oft in Sagenkreisen (Artussage, Nibelungensage) zusammengefasst.

Göttersagen handeln von den Göttern: die uns bekanntesten sind die römischen, die griechischen und die germanischen Göttersagen.

Die Abgrenzung von Sage und Epos ist nicht immer eindeutig. So ist das Nibelungenlied ein Epos in Versform, das jedoch auf Sagenstoffen beruht.

Ähnlich verhält es sich mit den griechischen Epen der Ilias und Odyssee (Homer) sowie der Äneis von Vergil. Die Ilias erzählt die Zerstörung der Stadt Troja durch die Griechen und beruht auf mehreren Sagen (Paris-Sage, Göttersagen).

Beruht auf einer wahren Begebenheit, die jedoch nicht ganz sicher ist, aber im Volksglauben lebt


Sie wurde auch wie das Volksmärchen mündlich weitergegeben


Behandelt ein wunderbares Geschehen, das sich entweder an eine bedeutende geschichtliche Person, ein bedeutendes geschichtliches Ereignis oder einen bedeutenden geschichtlichen Ort anlehnt


Sie wollen uns oft etwas erklären und setzt im Gegensatz zum Märchen den Glauben der Leser voraus.








